Landes-Finanzsonderaktion für Gemeinden -„Arbeitsplatzmotor Gemeinden“
Bestätigung der Einhaltung energieeffizienter Maßnahmen gemäß 
Förderrichtlinien

Antragsteller:
     
Projekt:

     
Der errechnete Heizwärmebedarf für das gg. Projekt beträgt       kWh/m²a.

(Grenzwerte: Neubau ≤ 30 kWh/m²a / Sanierung ≤ 50 kWh/m²a)

Die Berechnung des Heizwärmebedarfes hat nach der OIB-Richtlinie 6 und der Berechnungsmethode aus dem Jahr 2011 zu erfolgen.

Es wird bestätigt, dass durch bauliche Maßnahmen eine sommerliche Überwärmung ausgeschlossen und kein Energiebedarf für Kühlzwecke erforderlich sein wird.

Es wird bestätigt, dass die Wärmeversorgung auf Basis erneuerbarer Energieträger gemäß der Richtlinie der Landes-Finanzsonderaktion erfolgt.

Für die Warmwasserbereitung wird ein Gesamtverbrauch von       % des Gesamtenergieverbrauches prognostiziert. Die Warmwasserbereitung erfolgt durch        (Bei einem Anteil des Energieverbrauches für die Warmwasserbereitung von mehr als 20% ist dieser überwiegend mit erneuerbarer Energie zu decken)

Es wird bestätigt, dass hocheffiziente elektrische Geräte und Betriebsmittel für Beheizung, Lüftung und Beleuchtung vorgesehen sind.

Es wird bestätigt, dass bei der Maßnahmenbewertung für das Vorhaben die Verwendung ökologischer Baustoffe geprüft und gegebenenfalls realisiert wird.

Es wird bestätigt, dass bei Maßnahmen der Neugestaltung der Straßenbeleuchtung ausschließlich hocheffiziente Leuchtmittel, Natriumdampf-Hochdrucklampen und hocheffiziente Leuchtstoffröhren sowie bedarfsabhängige Lichtsteuerungen eingesetzt werden.

Bemerkungen:      
     
     
Datum
Unterschrift

(Die Bestätigung der o.a. förderrelevanten Punkte hat durch eine fachlich befugte Person zu erfolgen)

